
BA Steglitz-Zehlendorf 08.10.2025 
OrdUmNatSGA Dez App. 7000 
 
 
 

Vorlage 

zur Beschlussfassung 

für die Bezirksamtssitzung am 14.10.2025 

 
 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 255/VI vom 07.12.2022 

Denkmalgerechte Pflanzung und Verkehrssicherheit in Ein-
klang bringen 
Drucksachen-Nr. 0419/VI 

 

2. Berichterstatter: Bezirksstadtrat Urban Aykal 

 

3. Beschlussentwurf: Das Bezirksamt beschließt, der Bezirksverordnetenver-
sammlung die beigefügte Vorlage zur Kenntnis zu geben. 

 

4. Begründung: Auf die beigefügte Vorlage zur Kenntnisnahme für die Be-
zirksverordnetenversammlung wird verwiesen. 

 

5. Rechtsgrundlagen: § 36 Abs. 2 Buchst. b) und e) BezVG 

 

6. Finanzielle Auswirkungen: Keine 

 

7. Auswirkungen auf eine  
nachhaltige Entwicklung: 

Keine 
 
 

8. Veröffentlichung (BVV-BNr: 471/V): ja 
 

9. An der Vorlage hat mitgewirkt: ./. 

 

 

 

Urban Aykal 
Bezirksstadtrat  
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Abt. Ordnung, Umwelt- und Naturschutz, 14.10.2025 
Straßen und Grünflächen App. 7000 
OrdUmNatSGA Dez 
 
 

Vorlage 
zur Kenntnisnahme 

für die Bezirksverordnetenversammlung 
 
 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 255/VI vom 07.12.2022 

Denkmalgerechte Pflanzung und Verkehrssicherheit in Ein-
klang bringen 
 
Drucksachen-Nr. 0419/VI 

 

2. Berichterstatter: Bezirksstadtrat Urban Aykal 

 

3. Die Bezirksverordnetenversammlung hat am 07.12.2022 den folgenden Beschluss gefasst: 

 
„Das Bezirksamt wird gebeten zu prüfen, auf welche Weise unter Berücksichtigung der Bepflanzung 
am Mexikoplatz die Sicht auf den Fahrradstreifen an der Argentinischen Allee Ecke Limastraße in 
Fahrtrichtung Süden verbessert werden kann.“ 
 
Hierzu wird berichtet: 
 
Das Bezirksamt teilt mit, dass der Mexikoplatz und die vor Ort befindliche Bepflanzung denkmal-

gerecht ist. Die in der vorhandenen Form erlebbare Gestaltung ist als Gartendenkmal in der Denk-

malliste des Landes Berlin eingetragen und entsprechend geschützt. Hierzu gehört auch die stra-

ßenbegleitende Gestaltung, insbesondere das Vorhandensein der Formgehölze auf dem heutigen 

Unterstreifen. 

Die Formgehölze werden regelmäßig fachgerecht geschnitten, in dem der jährliche Zuwachs ab-

genommen wird. Die Gesamtgröße der Pflanzen bleibt somit mehr oder weniger gleich. 

Aus Sicht des Amtes wirkt sich die vorhandene Bepflanzung nicht nachteilig auf die Verkehrssicher-

heit der Radfahrenden aus. Bis zum Schnittpunkt der Fahrbahnkanten besteht für den abbiegenden 

Kraftfahrzeugverkehr ausreichend Raum zur Verkehrsbeobachtung. 

 

Es wird gebeten, den Beschluss damit als erledigt zu betrachten. 

 
 
 
 

Maren Schellenberg       Urban Aykal 
Bezirksbürgermeisterin      Bezirksstadtrat 
 
 


